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3 : 5 N 0 13 85 24. Februar 1870 
Inhalt: Geſetz, betreffend die Abänderung des Geſetzes über die Handelskammern vom en 
S. 161. — Geſetz über die Abänderung des Geſetzes, betreffend die Errichtung öffentlicher, aus⸗ 
ſchließlich zu benutzender Schlachthäuſer, vom 18. März 1868, S. 162. 


(Fr. 10359.) Geſetz, betreffend die Abänderung des Geſetzes über die Handelskammern vom 
24. Februar 1870 Mn 9 19905 
19. Auguſt 1897 Vom 2. Juni 1902. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de. 
verordnen mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtags Unſerer Monarchie, 
was folgt: 
Einziger Artikel. 
Der F. 44 des Geſetzes über die Handelskammern vom 


(Geſetz-Samml. 1897 S. 355) erhält folgenden Zuſatz: 

Inſoweit für denſelben Bezirk eine der im Abf. 1 aufgeführten 
kaufmänniſchen Korporationen und eine Handelskammer beſteht, be⸗ 
ſtimmt der Miniſter für Handel und Gewerbe im Einverſtändniſſe mit 
dem etwa betheiligten Reſſortminiſter, in welchem Umfange die den 
Organen des Handelsſtandes zuſtehenden öffentlich- rechtlichen Befugniſſe 
noch von der kaufmänniſchen Korporation wahrzunehmen find. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 2. Juni 1902. 
(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bülow. v. Thielen. Schönſtedt. v. Goßler. Gr. v. Poſadowsky. 


v. Tirpitz. Studt. Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. 
Frhr. v. Hammerſtein. Möller. 


24. Februar 1870 
19. Auguſt 1897 
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Ausgegeben zu Berlin den 16. Juni 1902. 
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(Nr. 10360.) Geſetz über die Abänderung des Geſetzes, betreffend die Errichtung öffentlicher, 
ausſchließlich zu benutzender Schlachthäuſer, vom 18. März 1868. Vom 
29. Mai 1902. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtags der Monarchie, was 
folgt: 

1 


Der F. 1 Abſ. 1 des Geſetzes, betreffend die Errichtung öffentlicher, aus— 
ſchließlich zu benutzender Schlachthäuſer, vom 18. März 1868 Geſetz-Samml. 
S. 277) erhält folgende Faſſung: 

„In denjenigen Gemeinden, für welche eine Gemeindeanſtalt zum 
Schlachten von Vieh (öffentliches Schlachthaus) errichtet iſt, kann durch 
Gemeindebeſchluß angeordnet werden, daß innerhalb des ganzen Ge— 
meindebezirkes oder eines Theiles desſelben das Schlachten ſämmtlicher 
oder einzelner Gattungen von Vieh, ſowie gewiſſe mit dem Schlachten 
in unmittelbarem Zuſammenhange ſtehende, beſtimmt zu bezeichnende 
Verrichtungen, ausſchließlich in dem öffentlichen Schlachthaus oder in 
den öffentlichen Schlachthäuſern vorgenommen werden dürfen.“ 


i 9. 23 
Dieſes Geſetz tritt ſofort in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 29. Mai 1902. 


(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bülow. v. Thielen. Schönſtedt. v. Goßler. Gr. v. Poſadowsky. 
v. Tirpitz. Studt. Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. 
Frhr. v. Hammerſtein. Möller. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


